
16.30 UHR: BEGRÜSSUNG

CA. 16:45 »VOM BAUEN DER ZUKUNFT – 100 JAHRE BAUHAUS« 
(REGIE: NIELS BOLBRINKER UND THOMAS TIELSCH, 90 MIN.)

CA. 18:15 FILMGESPRÄCH MIT REGISSEUR NIELS BOLBRINKER  - MODERATION: FRANK BREUNER  

ANSCHLIESSEND KLEINE PAUSE

19.00 UHR: »DIE NEUE NATIONALGALERIE«
(REGIE: INA WEISSE, 48 MIN.)

SAMSTAG 10.11.18 16.30 –20.00 UHR   I   KINO UNTERM DACH

SONNTAG 11.11.18 11.00 –15.00 UHR   I   CAPITOL SCHWERIN, KINO 4

11.00 UHR: BEGRÜSSUNG

CA. 11.15 UHR: VORPREMIERE »ECHTES LEBEN: DER GLÜCKSMALER – EIN PLATTENBAU WIRD BUNT«
(REGIE: DIETER SCHUMANN, 30 MIN.)

CA. 11:45 UHR PODIUMSDISKUSSION MIT: DIETER SCHUMANN, MICHAEL FRAHM, ANETTE JAWI 
UND ANDREAS THIELE - MODERATION: FRANK BREUNER

ANSCHLIESSEND KLEINE PAUSE

13.15 UHR: »DIE ARCHITEKTEN« 
(REGIE: PETER KAHANE, 97 MIN.)

VOM BAUEN DER ZUKUNFT – 
100 JAHRE BAUHAUS

DOKUMENTARFILM, D 2018,
REGIE: NIELS BOLBRINKER, THOMAS TIELSCH,  90 MIN

Vor beinahe hundert Jahren wurde eine radikale künstlerische Utopie in die beschauliche Stadt Weimar hineingeboren: Das Bau-
haus. Vor diesem Hintergrund erzählt der Dokumentarfi lm VOM BAUEN DER ZUKUNFT – 100 JAHRE BAUHAUS nicht nur von Kunst- 
und Zeitgeschichte. Von Beginn an fragten die Architekten und Künstler des Bauhaus, darunter Walter Gropius, Wassily Kandinsky 
oder Paul Klee: Was bedeutet „zusammenleben“? Wie lassen sich Räume so gestalten, dass alle Menschen am gemeinsamen Leben 
teilhaben? Mit dem Bauhaus wurden Kunst und Architektur politisch. 

Der Film geht zurück zu den Anfängen der ersten Bauhaus-Gruppe um Walter Gropius, deren Ausbildungs-
konzept zwischen Feiern und Forschen revolutionär war. Vom Bauhaus als gesellschaftliche Utopie aus-
gehend fragen Niels Bolbrinker und Thomas Tielsch nach ihrer Evolution, ihrem Wandel und ihrer Inspi-
rationskraft. Wie können die Ideen des Bauhaus den Herausforderungen des globalen Kapitalismus und 
seiner Umwälzung der Wohnungsmärkte begegnen? Der Film führt uns vom Bauhausgebäude in Dessau 
zu visionären Projekten in Lateinamerika, von den Bauhaus-Meistern Kandinsky, Klee und Schlemmer zu 
skandinavischen Schulen, von der Berliner Gropius-Stadt zur Vision einer autofreien Metropolis.SA
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Niels Bolbrinker

DIE NEUE 
NATIONALGALERIE 

DOKUMENTARFILM, D 2017, 
REGIE: INA WEISSE, 48 MIN.

Die Neue Nationalgalerie in Berlin ist ein Jahrhundertbauwerk des Architekten Mies van der Rohe.

Fünfzig Jahre nach der Eröffnung 1968 begibt sich die Regisseurin Ina Weisse auf die Spurensuche in die Tage der Entstehung 
des legendären Bauwerks. Sie ist die Tochter des Architekten Rolf Weisse, der im Büro von Mies in Chicago arbeitete. In Inter-
views mit ihrem Vater, Dirk Lohan, dem Enkel von Mies, dem mit der Sanierung beauftragten Architekten 
David Chipperfi eld und vielen anderen Persönlichkeiten geht Ina Weisse der Frage nach, wie die Neue 
Nationalgalerie entstanden ist und welche Weltanschauung in Mies’ Gebäude zum Ausdruck kommt. 

Neben Ina Weisses Interviews und den spannenden Bildern der Räumung des Museums enthält der Film 
bislang unveröffentlichte Filmaufnahmen aus den 1960er Jahren, die Rolf Weisse damals im Büro von 
Mies van der Rohe drehte.SA
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ECHTES LEBEN: 
DER GLÜCKSMALER – EIN 
PLATTENBAU WIRD BUNT

DOKUMENTARFILM, D 2018,
REGIE: DIETER SCHUMANN, 30 MIN

Der Künstler Michael Frahm (42) hat einen Auftrag. Er soll das Glück malen – und zwar das seiner neuen Nachbarn. Aus diesem 
Grund quartiert ihn die örtliche Wohnungsgesellschaft ein halbes Jahr lang in ein neu saniertes DDR-Plattenbau-Hochhaus am 
Stadtrand von Schwerin ein. Ein Wagnis. 400 Mieter hat das Haus, 380 Ein- und Zweiraumwohnungen. Doch Michael Frahm ist 
bereit! In den sechs Monaten, in denen der Künstler da ist, passiert etwas. 

Die Menschen kommen durch die Kunst miteinander ins Gespräch. Man lernt sich kennen. Freundschaften 
entstehen. In den Fluren des Hochhauses hängen am Ende zehn großformatige Bilder mit Glücksmomenten 
der Mieter. Und: nicht alles geht glatt. Frahm muss auch harte Kritik für misslungene Kunstwerke einste-
cken. Das Experiment wird zu einem bewegenden Trip für alle. 
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Dieter Schumann

DIE ARCHITEKTEN
DEFA-SPIELFILM, DDR 1990, 

REGIE: PETER KAHANE, 102 MIN.

Der Architekt Daniel ist Ende Dreißig und projektiert Wartehäuschen für Busstationen und ähnliches. Ansonsten beteiligt er sich 
an Wettbewerben. Plötzlich bekommt er den Auftrag, für eine Trabantenstadt Berlins ein kulturelles Zentrum zu projektieren. Als 
Mitarbeiter will er ehemalige Kommilitonen gewinnen. Einige jedoch sind aus dem Beruf ausgestiegen, er bekommt noch fünf 
zusammen, dazu zwei junge Absolventen. 

Die sieben verwirklichen in diesem Projekt ihre Ideale von einem schönen Zentrum, in dem das Leben 
pulsieren kann; gastronomische Einrichtungen, Geschäfte, Kulturstätten, Spielplätze und Grünanlagen. 
Daniel arbeitet engagiert, doch er sieht vor sich zahllose unüberwindbare Hürden. Das Kollektiv zerbricht 
aufgrund der Eingriffe übergeordneter Stellen. Täglich verlassen Tausende die DDR Richtung Westen, am 
Ende auch Daniels Frau mit dem Kind. Als der Bau beginnt, ist von dem ursprünglichen Entwurf nicht 
mehr viel übrig. Nach der Feier zum Baubeginn liegt Daniel vor der Tribüne auf der Erde, gescheitert kurz 
vor dem Herbst 1989. (Quelle: Das zweite Leben der Filmstadt Babelsberg. DEFA-Spielfi lme 1946-1992)
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L A N D E S H A U P T S T A D T 
S C H W E R I N

KARTEN ERHALTEN SIE IM VORVERKAUF IM FILMPALAST CAPITOL ODER AN DEN ABENDKASSEN.

Eintrittspreise     Ermäßigungen

Eintritt Tagesprogramm Samstag: 10 Euro   Eintritt Tagesprogramm Samstag: 8 Euro
Eintritt Tagesprogramm Sonntag: 10 Euro   Eintritt Tagesprogramm Sonntag: 8 Euro
Kombiticket für beide Tage: 18 Euro   Kombiticket für beide Tage: 14 Euro 

Veranstalter

Veranstaltungsorte

Filmpalast Capitol Schwerin    Kino unterm Dach
Wismarsche Straße 128 I  19053 Schwerin   Volkshochschule Schwerin, Aula
Telefon: 0385-5918018 I www.das-capitol.de   Puschkinstraße 13  I  19055 Schwerin

10./11. NOVEMBER 2018
KINO UNTERM DACH &
FILMPALAST CAPITOL

ARCHITEKTUR-
 FILMTAGE

         ZWEITE 
SCHWERINER




